
Anmeldung

Bei der Anmeldung vermerken Sie bitte auf der

Kopfzeile der Anmeldekarte

die TagungsnummerA 26760

Sie können sich auch telefonisch unter

0241 /47996-25 (Frau Schoepgens),

per Fax unter 0241 /47996-1 0

oder per E-Mail anmelden unter

anne.schoepgens@bistum-aachen.de

Wir bitten um Anmeldung bis 3 Wochen vor

Veranstaltungsbeginn (Entscheidung über das

Stattfinden der Veranstaltung).

Nachmeldungen zu stattfindenden Veranstaltungen

können nur bis 4 Tage vor Beginn angenommen

werden.

Bei Verhinderung bitten wir um Nachricht bis fünf

Tage vor Tagungsbeginn. Andernfal ls müssen wir

Ihnen den vollen Betrag der jeweil igen Gebühr in

Rechnung stel len.

Als zertifizierte Bildungseinrichtung übergeben wir

Ihnen am Ende der Tagung eine entsprechende

Teilnahmebescheinigung.

Anstatt des Postversandes können Ihnen künftig

Flyer auf Wunsch per E-Mail geschickt werden.

1 6. bis 1 8. Juni 201 7

Lebenskunst und
Lebensti efe be i

MEISTER ECKHART

Anreise

Zu Fuß erreichen Sie das August-Pieper-Haus vom

Hauptbahnhof in ungefähr fünf Minuten.

PKW-Fahrern steht ein hauseigener Parkplatz

(begrenzte Parkmöglichkeit) kostenfrei zur

Verfügung.

Der Tor-Code ist an der Rezeption des August-

Pieper-Hauses erhältl ich.

Bischöfl iche Akademie

des Bistums Aachen

Leonhardstraße 1 8-20

52064 Aachen

www.bischoefliche-akademie-ac.de

Titelbi ld: Wikimedia Commons



1 6. bis 1 8. Juni 201 7, 1 8.00-1 3.00 Uhr

Lebenskunst und Lebenstiefe bei

Meister Eckhart

Kontemplatives Leben im Geist und aktives Le-
ben in der Welt - für Meister Eckhart kein
Gegensatz!

Arbeit und Muße, Lebenskampf und Meditation,
Wirken und Schauen scheinen wie Gegensatz-
paare einander gegenüber zu stehen und sich im
tägl ichen Lebensvollzug auszuschließen. Wer
hätte nicht mit diesen polaren Seiten in seiner
persönlichen Lebensgestaltung zu ringen? Bei
Meister Eckhart aber bilden diese Gegensatz-
paare eine dynamische Einheit.

"Meister Thomas <von Aquin> sagt, das tätige
Leben sei besser als das beschauende Leben,
da man im Wirken aus Liebe ausgießt, was man
in der Kontemplation hereingenommen hat. Da
gibt es nur eins; denn man greift <dasselbe> nur
in dem Grunde der Kontemplation und macht es
im Tätigsein fruchtbar, und darin wird der Sinn
der Kontemplation vollendet. . . . Denn Gott zielt in
der Einheit der Kontemplation auf die Frucht-
barkeit des Tuns. Denn in der Kontemplation
dienst du nur dir selbst, aber im Tugendhandeln
dienst du vielen." (Meister Eckhart, DW, Pr. 1 04)

Ob wir uns dessen bewusst sind oder nicht, wir
handeln und leben immer - mehr oder weniger -
in zwei Richtungen: nach innen und nach außen.
Das nach innen gehende Leben wurde in der
abendländischen Weisheitstradition als "vita con-
templativa" bezeichnet und das nach außen
gehende Handeln als "vita activa".

Wie können wir diese doppelte Lebensrichtung be-
wusst integrieren? Wie kommen die beiden Pole in
eine gute Balance? Was fördert ein gelingendes
Ineinanderwirken der beiden? Und wovon gehen wir
dabei als Maßstab aus? Ist es eine Frage des
persönlichen Geschmacks, wie wir unser Lebens-
konzept gestalten, oder gibt es hier Wesensein-
sichten, die eine strukturel le Orientierung geben?

Wir wollen im Seminar an Hand von ausgewählten
Texten Meister Eckharts dieser dynamischen Einheit
und Spannung von vita activa und vita contemplativa
nachgehen und sehen, inwiefern uns daraus eine
konkrete Lebenshilfe für den Alltag erwächst. Er-
gänzt werden unsere Lektüre und das gemeinsame
Nachdenken durch angeleitete Meditationen, die auf
den Weg in Richtung Kontemplation führen sollen.

Dr. Marco A. Sorace, Tagungsleiter

Dr. Karl Al lgaier, Akademiedirektor

Programm

Freitag, 1 6. Juni 201 7

1 8.00 Uhr Ankommen und Abendessen

1 9.00 Uhr Begrüßung und kleiner bio-

graphischer Bilderbogen zu

Meister Eckhart (M. Sorace)

1 9.45 Uhr "Gottes Sein ist mein Leben"

- eine Einführung (S. Rombach)

Samstag, 1 7. Juni 201 7

08:00 Uhr Frühstück

09.1 5 Uhr Lebenskunst bei Meister Eckhart

Lektüre - Meditation - Austausch

1 2:00 Uhr Mittagessen

1 4.30 Uhr Lebenstiefe bei Meister Eckhart

Lektüre - Meditation - Austausch

(Kaffeepause um 1 5.45 Uhr)

1 8:00 Uhr Abendessen

Sonntag, 1 8. Juni 201 7

08.00 Uhr Frühstück

09.1 5 Uhr "Über die Geburt Gottes

in der Seele"

Lektüre - Meditation - Austausch

1 0:30 Uhr Schlussgespräch

11 .00 Uhr Angebot einer Eucharistiefeier

gestaltet mit Texten Meister Eckharts

1 2.1 5 Uhr Mittagessen

Referenten

Siegfried Rombach M.A. (Gengenbach), Philo-

soph, Theologe, Dozent für Philosophie an der

Fachakademie für Pastoral und Religionspäda-

gogik Freiburg, Geistl icher Begleiter

Ines Rombach (Gengenbach), Pädagogin, Aus-

bildung in Seelsorge, Weiterbi ldung in Kunst-

therapie

Preise

1 59,50 € (Tagungsgebühren / Verpflegung / EZ)

93,50 € (Tagungsgebühren / Verpflegung)




